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Markt Wallerstein
Landkreis Donau-Ries
Satzung
über abweichende Maße der

Abstandsflächentiefe
Der Markt Wallerstein erlässt auf

Grund von Artikel 81 Absatz 1
Nummer 6 lit. Buchstabe a) der
Bayerischen Bauordnung (BayBO)
folgende Satzung über die abwei-
chenden Maße der Abstandsflä-
chentiefe:

I. Satzungstext
§ 1 Geltungsbereich
Die Satzung gilt für das gesamte

Gemeindegebiet.
§ 2 Abstandsflächentiefe
Abweichend von Art. 6 Abs. 5

Satz 1 BayBO beträgt die Abstands-
fläche im Gemeindegebiet 1 H, min-
destens jedoch 3 m. Vor bis zu zwei
Außenwänden von nicht mehr als 16
m Länge genügen in diesen Fällen
0,5 H, mindestens jedoch 3 m, wenn
das Gebäude an mindestens zwei
Außenwänden Satz 1 beachtet.

§ 3 Bebauungspläne
Abweichende, in Bebauungsplä-

nen festgesetzte Abstandsflächen
bleiben unberührt.

§ 4 Abweichungen
Von den Bestimmungen dieser

Satzung kann die Bauaufsichtsbe-
hörde nach Maßgabe des Art. 63
BayBO Abweichungen zulassen.

§ 5 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tag ihrer

Veröffentlichung in Kraft.
Wallerstein, 01.04.2021
Joseph Mayer
Erster Bürgermeister

II. Begründung
Art. 81 Abs. 1 Nr. 6 lit. a BayBO

eröffnet Gemeinden die Möglich-
keit, das Abstandsflächenrecht ab-
weichend von der gesetzlichen Re-
gelung zu gestalten, wenn dies die
Erhaltung des Ortsbildes im Ge-
meindegebiet oder in Teilen des Ge-
meindegebiets bezweckt oder der
Verbesserung und Erhaltung der
Wohnqualität dient.

Nach der Rechtsprechung be-
schränkt sich die Regelungskompe-
tenz des Bauordnungsrechts bei der
abweichenden Bestimmung von Ab-
standsflächen auf im weiteren Sinne
sicherheitsrechtliche Zielsetzungen.
Abstandsflächen können zur Sicher-
stellung einer ausreichenden Belich-
tung, Belüftung und Besonnung der
Baugrundstücke, zur Sicherstellung
von Flächen für Nebenanlagen, zur
Herstellung des Wohnfriedens und
Sicherstellung des Brandschutzes
abweichend von den gesetzlichen
Bestimmungen geregelt werden. In
Bezug auf das Ortsbild sind nur ge-
bäudebezogene Regelungen zuläs-
sig, die sich mittelbar auf die Gestal-
tung des Ortsbildes auswirken.

Vorstehende Satzung wird im
Rahmen der Ermächtigungsgrund-
lage maßgeblich zur Verbesserung

und Erhaltung der Wohnqualität er-
lassen.

Im Gemeindegebiet sind nach wie
vor viele Bereiche nicht überplant
und beurteilen sich planungsrecht-
lich nach § 34 BauGB. Darüber hi-
naus sind in Bebauungsplänen zum
Teil großzügige Bauräume festge-
legt. In diesen Bereichen wird der
Abstand von Baukörpern zueinan-
der im Wesentlichen durch das Ab-
standsflächenrecht geregelt.

Der hohe Siedlungsdruck im Ge-
meindegebiet und die immer weiter
steigenden Grundstückspreise wer-
den daher dazu führen, dass die
Mindestmaße der gesetzlich festge-
legten Abstandsflächen weitestge-
hend ausgenutzt werden. Damit
wird sich die Wohnqualität im Ge-
meindegebiet nachteilig ändern.
Eine deutliche Nachverdichtung
wird nach Auffassung der Gemeinde
auch nachteilige Auswirkungen auf
den Wohnfrieden haben.

Die Wohnqualität ist im Gemein-
degebiet in vielen Bereichen durch
größere Abstände zwischen den Ge-
bäuden geprägt. Gerade im Gemein-
degebiet werden Wohnformen an-
geboten, die im städtischen bzw.
baulich verdichteten Raum nicht
bzw. nur noch selten anzutreffen
sind. Das Wohnen ist geprägt durch
Abstand zum Nachbarn.

Freibereiche um die Gebäude
stellen insoweit einen wesentlichen
Bestandteil der Wohnqualität dar,
insbesondere auch für Kinder. Die
Gemeinde möchte mit dieser Sat-
zung die Wohnqualität, die durch
größeren Abstand zwischen den Ge-
bäuden geprägt ist, erhalten und ge-
gebenenfalls im Rahmen der Neu-
bebauung von Grundstücken ver-

bessern. Dies führt auch zu einer
Verbesserung von Belichtung und
Belüftung und Besonnung der Bau-
grundstücke, gegebenenfalls auch
zu einer Verbesserung des Brand-
schutzes.

Der Gesetzgeber hat mit der
Neuregelung der Abstandsflächen
in Art. 6 Abs. 5 BayBO die Unter-
grenze des zulässigen Gebäudeab-
stands festgelegt. Die Gemeinde
möchte für ihr Gemeindegebiet hö-
here Standards als vom Gesetzgeber
vorgesehen festlegen.

Gleichzeitig werden über größere
Abstandsflächen auch notwendige
Flächen für Nebenanlagen gesi-
chert. Der Bedarf an Flächen zur
Unterbringung von

Gartengeräten, Spielgeräten für
Kinder, von Fahrrädern und natür-
lich von Kfz ist größer als in der
Stadt. Durch die Verlängerung der
Abstandsflächen wird auch insoweit
ausreichend Raum auf den Bau-
grundstücken gesichert.

Die Gemeinde bezieht in ihre
Überlegungen durchaus ein, dass
der Gesetzgeber mit der Abstands-
flächenverkürzung eine Innenver-
dichtung und einer Verringerung
der neuen Inanspruchnahme von
Flächen beabsichtigt. Die Gemeinde
hält aber die Erhaltung und Verbes-
serung der Wohnqualität in ihrem
Gemeindegebiet für vorrangig.
Dem Gebot der Innenverdichtung
kann auch durch ein höheres Maß
baulicher Nutzung erreicht werden,
etwa durch höhere Gebäude, welche
die Abstandsflächen einhalten. Dies
wird die Gemeinde in ihren Planun-
gen berücksichtigen.

In Bezug auf den Geltungsbereich
hat sich die Gemeinde dazu ent-

schieden, die abweichenden Ab-
standsflächen im gesamten Gemein-
degebiet anzuordnen. Zwar gibt es
im Gemeindegebiet unterschiedli-
che Siedlungsstrukturen und Bauw-
eisen. Die oben genannten Ziele sol-
len aber generell im Gemeindegebiet
verfolgt werden und damit auch
Grundlage der Abstandsflächenbe-
messung sein. Im Einzelfall ist eine
Korrektur über Abweichungen
möglich.

Die Gemeinde ist sich auch be-
wusst, dass die Verlängerung der
Abstandsflächen gegenüber der
gleichzeitig in Kraft tretenden ge-
setzlichen Verkürzung derselben
Auswirkungen auf die bauliche Aus-
nutzbarkeit von Grundstücken ha-
ben kann und damit auch Eigentü-
merinteressen nachteilig betroffen
werden können. Die Aufrechterhal-
tung einer ausreichenden Wohn-
qualität im Gemeindegebiet recht-
fertigt indes mögliche Eigentums-
einschränkungen.
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ßen- und Wegegesetzes
(BayStrWG);

hier: Straßeneinziehung (Art. 8
BayStrWG)

Der Gemeinderat der Gemeinde
Ehingen a.Ries hat mit Beschluss
vom 17.03.2021 folgende Straßen-
einziehung vorgenommen:

Einziehung einer Teilstrecke
des öffentlichen Feldweges BV.-
Nr. 114 in der Gemeinde Ehingen
a.Ries (Art. 8 BayStrWG)

In der Gemeinde Ehingen a.Ries,
Landkreis Donau-Ries, Regie-
rungsbezirk Schwaben, wird eine
Teilstrecke des öffentlichen Feld-
weges Nr. 114 in der Gemarkung
Belzheim mit

sofortiger Wirkung eingezogen
(Art. 8 BayStrWG).

Die einzuziehende Teilstrecke
des Feldweges Nr. 114 besteht aus
dem Grundstück Fl.Nr. 92/4 Ge-
markung Ehingen. Die Teilstrecke
beginnt an der Nordostecke des
Grundstücks Fl.Nr. 86 = km 0,000

endet am Grundstück Fl.Nr.

Teilstrecke des Feldweges
in die Hoffläche Fl.Nr. 86

und hat infolge der Er-
der landwirtschaftlichen

keine Verkehrsbe-

Verfügung kann während der
Besuchszeiten bei der Ver-

Oettingen
Schloßstr. 36, I. Stock,

Meyer
1. Bürgermeister

sei sehr froh, so die Mitteilung ab-
schließend, dass es trotz der Ein-
schränkungen durch Corona gelun-
gen sei, bedürftige Mitmenschen
aktiv zu unterstützen. (pm)

und Spendern ein herzliches Danke-
schön, vor allem aber auch ein herz-
liches Vergelt’s Gott an alle beteilig-
ten Helferinnen und Helfer. Die
Pfarreiengemeinschaft Nördlingen

Nördlingen Die Pfarreiengemein-
schaft Nördlingen hat kürzlich ihren
„Tafelsonntag“ veranstaltet, der in
diesem Jahr coronabedingt die Ak-
tionen „Brot am Haken“ auf dem
Weihnachtsmarkt und die Samm-
lung „Aktion Eichhörnchen“ der
Ministranten ersetzen musste.

In allen Kirchen der Pfarreienge-
meinschaft sammelten Ministranten
für die Nördlinger Tafel vor und
nach den Gottesdiensten Lebens-
mittel, die von Gläubigen gespendet
werden konnten, so eine Mitteilung.
Anschließend trugen Ministranten
aus St. Salvator und St. Josef die
Spenden aus den einzelnen Kirchen
zusammen, verpackten sie in Körbe
und brachten sie zur Tafel. Dabei
kam mit 22 großen Klappkisten vol-
ler Lebensmittel und vier Säcken
Kartoffeln ein bemerkenswertes
Spendenergebnis zusammen.

Susanne Vogl von der Tafel
Nördlingen, aber auch die Organi-
satoren der Aktion „Tafelsonntag“
sagen deshalb allen Spenderinnen

22 Kisten voller Lebensmittel
Soziales Der Tafelsonntag der Katholischen Pfarreiengemeinschaft
Nördlingen war trotz Corona-Einschränkungen ein voller Erfolg

Stolzes Ergebnis des Tafelsonntags der Pfarreiengemeinschaft Nördlingen: Minis�
tranten aus St. Salvator und St. Josef mit den Spenden. Foto: Gudrun Bühlmeier

circa einen Meter langen Streifen.
Inzwischen haben die Schüler die
Info erhalten, dass sich ihr Klassen-
Selfie digital auf einem USB-Stick
zusammen mit dem deutschen As-
tronauten Matthias Maurer auf den
Weg zur ISS machen wird. Dazu
durfte Förderlehrer Dieter Scholz
den stolzen Schülern ihre Urkunde
überreichen. (pm)

und zwar in digitaler Form auf ei-
nem USB-Stick gespeichert. Ob
ausgedruckt oder digital – alle Kin-
der fliegen symbolisch mit Matthias
Maurer „Hand in Hand um die
Welt“.

Die Klasse 4a der Grundschule
Nördlingen-Mitte hat sich an der
Aktion beteiligt. Über vier Wochen
malte sich täglich ein Kind auf den

Nördlingen „Hand in Hand um die
Welt“ – unter diesem Titel hatte das
Deutsches Zentrum für Luft- und
Raumfahrt (DLR) im Herbst 2020
zu einer großen Mitmach-Aktion
aufgerufen. Im Herbst 2021 soll der
deutsche ESA-Astronaut Matthias
Maurer zur Internationalen Raum-
station ISS starten. Und Schülerin-
nen und Schüler aus ganz Deutsch-
land können mitfliegen – und zwar
in Form eines gemalten „Klassen-
Selfies“.

Grundschulkinder ab der dritten
Klasse konnten ihr eigenes „Klas-
sen-Selfie“ malen. Dabei mussten
sich einer Pressemitteilung zufolge
alle Kinder so zeichnen, dass sie sich
in einer langen Reihe die Hände ge-
ben. 30 dieser „Klassen-Selfies“
werden ausgedruckt und zu einem
zehn Meter langen Textilstreifen
zusammengefügt, sodass alle Kinder
aus ganz verschiedenen Schulen zu-
sammen eine lange Menschenkette
bilden. Die restlichen Bilder werden
ebenfalls mit an Bord der ISS sein –

Ein Bild im All
Aktion Ein Klassen-Selfie der Klasse 4a der Grundschule

Nördlingen-Mitte fliegt im Herbst mit einem Astronauten zur ISS

Die Klasse 4a der Grundschule Nördlingen�Mitte mit ihrem Klassen�Selfie, das die
Reise zur ISS antritt, und ihren Urkunden. Foto: Dieter Scholz
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Unverbindliches Leasingangebot der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Zzgl. Fracht und Auslieferungspaket i.H.v. 899,00 EUR. 
Gültig bei Kauf und Zulassung bis 30.04.2021 und solange der Vorrat reicht. Nach unseren Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahr-
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BMW 118i Modell Advantage

Kraftstoffverbrauch in l/100 km nach NEFZ innerorts: 7,1 / außerorts: 
4,5 / komb.: 5,5 (5,7). CO2-Emission in g/km nach NEFZ komb.: 126 
(129). Effizienzklasse nach NEFZ: B. Werte in Klammern nach WLTP.

Leasingangebot der BMW Bank GmbH:  Neuwagen, Schwarz uni, 
Stoff ‚Grid‘ Anthrazit, Multifunktion für Lederlenkrad, Modell Advantage 
(u.a. Ablagenpaket, Park Distance Control PDC, Geschwindigkeitsre-
gelung mit Bremsfunktion), 16“ LM-Räder Sternspeiche 517, Connected 
Package Professional, BMW Live Cockpit Professional, DAB-Tuner uvm.

Anschaffungspreis 26.374,62 EUR
Laufzeit 36 Monate
Laufleistung p.a. 10.000 km
Sollzinssatz p.a.* 2,99 % 
Effektiver Jahreszins 3,03 %
Gesamtbetrag 9.324,00 EUR
Leasingsonderzahlung 0,00 EUR
36 mtl. Leasingraten à 259,00 EUR
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